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Spiel und Spaß in Eitorf
Neue Eltern-Kind-Spielgruppen nach den Sommerferien

Nach den Sommerferien bietet 
das Familienbildungswerk des 
Deutschen Roten Kreuz in Eitorf 
in Zusammenarbeit mit seinen  
Kooperationspartnern wieder zwei 
Eltern-Kind-Spielgruppen für Kin-
der ab einem Jahr mit ihren Eltern 
an.
Im Katholischen Familienzentrum 

St. Patricius, Schoellerstraße 14, 
beginnt ein Kurs am Montag, 7. 
September, er findet wöchentlich 
von 9:30 bis 11 Uhr statt. 
Und im Kath. Pfarrheim St. Petrus 
Canisius, Siegtalstraße 10 a, star-
tet am Dienstag, 8. September, um 
10:30 Uhr, ein neues Angebot.
Bei beiden Angeboten können die 

Kinder bei den Treffen gemeinsam 
mit ihren Eltern singen, spielen, 
erste kreative Erfahrungen ma-
chen, Krabbel- und Bewegungs- 
angebote nutzen und erste Kon-
takte zu anderen Kindern aufneh-
men. 
Die Eltern finden Zeit und Raum, 
um sich mit anderen Eltern auszu-

tauschen und bekommen prakti-
sche Anregungen zu Entwicklungs- 
und Erziehungsfragen. 
Weitere Informationen unter der 
Telefonnummer 02241 59697910, 
per E-Mail an 
familienbildung@drk-rhein-sieg.de 
oder unter 
www.drk-familienbildung.de.
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Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises für Kinder, Jugendliche 
und Eltern, - Erziehungs - und 
Familienberatung, 53783 Ei-
torf, Am Eichelkamp 17 (Tel. 
02243/9220-0)
Montags bis donnerstags von 9.00 
bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 
17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses), Am Eichelkamp 17, Telefon 
02243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenvertretung der Gemein-
de Eitorf
Ansprechpartner: Doris Prinz, Tel: 
02243 9116972
Regina Böhm, Tel.: 01575 3031116
E-mail: seniorenvertretung-eitorf@
web.de

Web: www.eitorf.de/rathaus/familie-
soziales/senioren
Die öffentlichen Sitzungen finden an 
jedem 1. Donnerstag im Monat, ab
15.00 Uhr, im Bürgerzentrum Eitorf, 
Bahnhofstraße 19, Raum 3 statt.
Taschengeldbörse:
Ansprechpartner:
Doris Prinz, Tel.: 02243 9116972
Claudia Meyendriesch, Tel.: 02243 
83093
e-mail: taschengeldboerseeitorf@
web.de
www.taschengeldboerseeitorf.jim-
dofree.com
Die Sprechstunde findet an jeden 1. 
Donnerstag im Monat, ab 14.00 Uhr,
im Bürgerzentrum Eitorf, Bahnhof-
straße 19, Raum 3 statt.
VdK OV Eitorf - Windeck:
Sprechstunden jeden 1. Donnerstag 
im Monat von 15 bis 17 Uhr im Rat-
haus Eitorf. Informationen über das 
allgemeine Schwerbehindertenrecht 

entsprechend dem Sozialgesetzbuch. 
Anmeldung erforderlich unter 02243-
8952340.
SKFM
Möbellager des SKFM, Eitorf, Bahn-
hofstr. 28. Geöffnet ist dienstags von 
10-12 und 14-17 Uhr und mittwochs 
von 10 bis 12 Uhr.
Handy-Nummer: 0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuldnerbe-
ratung finden für Bezieher von ALG II-
Leistungen jeden zweiten Montag im 
Monat von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
im Jobcenter, Spinnerweg 58, statt B.
Termine können über die zuständigen 
Sachbearbeiter des Jobcenters verein-
bart werden.
Für Berufstätige und Rentenempfän-
ger erfolgt eine Terminvereinbarung 
über das Sekretariat der Schuldner-
beratung (Tel.: 02241-1778-16, Frau 
Willmeroth oder Frau Gummers-
bach-True). Kontaktstelle Eitorf: Tel.: 

02243-84773-29;
SKM - Eitorfer Tafel
Die Eitorfer Tafel sammelt überzähli-
ge Lebensmittel im Einzelhandel und 
gibt sie an Bedürftige weiter. Bedürf-
tig ist, wer sich in einer finanziellen 
Notlage befindet, SGB II-Leistungen 
(z.B. Hartz 4) bezieht, Grundsiche-
rung oder Asylleistung erhält, oder 
eine Aufstockung der Rente durch 
das Sozialamt erhält. In diesen Fäl-
len unterstützt Sie die Eitorfer Tafel 
nach Kräften. Die Öffnungszeiten 
sind in der Regel montags und 
dienstags. Die genauen Termi-
ne für die Ausgabe können Sie 
auf unserer Internetseite - SKM 
Rhein-Sieg-Kreis e. V. | Eitorfer Tafel 
(erzbistum-koeln.de) - nachlesen 
oder über den Aushang der 
Eitorfer Tafel, Bahnhofstr. 5 er-
fahren.
Da wir fast keinerlei finanzielle Un-
terstützung der öffentlichen Hand 
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erfahren, finanzieren wir uns nahe-
zu ausschließlich durch Sach- und 
Geldspenden.
Lebensmittelspenden nehmen wir 
gerne während der Öffnungszeiten 
entgegen oder holen sie selbstver-
ständlich auch ab. Dazu bitte Kontakt 
mit Conny Heinen aufnehmen. 
Tel.Nr. 0151 614 390 95
•	 Spendenkonten der Eitorfer Tafel:
	 KSK Köln IBAN: DE58 3705 0299 

0001 0488 12
	 Volksbank Köln-Bon eG IBAN: 

DE75 3806 0186 3415 8650 14
Wir freuen uns nach wie vor 
über neue Hilfe im Team!
Wenn Sie selbst aktiv ehrenamtlich 
bei der Tafel mitarbeiten wollen, dann 
nehmen Sie bitte mit Paul Hüsson, Tel. 
Nr. 0171 6824359, Kontakt auf.
Wenn Sie grundsätzliche Fragen ha-
ben, oder Anregungen geben möch-
ten, nehmen Sie bitte
ebenfalls mit Paul Hüsson Kontakt 
auf.
Fahrradwerkstatt - ebenfalls 
dem o.g. Personenkreis zugäng-

lich
Harmoniestraße 18 (ehemals Schwei-
zer Haus)
Die Fahrradwerkstatt hat aktuell je-
den Donnerstag von 14:00 - 17:00 
Uhr geöffnet.
Leitung der Fahrradwerkstatt hat 
Detlef Maahs. Tel.: 0157 5130 7146.
Fahrradspenden nehmen wir dort 
gerne entgegen oder holen sie bei 
Ihnen ab.
In diesem Fall melden Sie sich bei 
Dietmar Land, Tel. 0157 5239 4529.
Reparatur-Café
Das Reparatur-Café hat an jedem 
zweiten Samstag von 11 bis 13 Uhr 
in den Räumen der Biologischen 
Station, Robert-Rösgen-Platz 1, ge-
öffnet. Hier helfen wir den Gästen, 
mitgebrachte Haushaltsgegenstände, 
Elektrokleingeräte, Textilien, etc. zu 
reparieren.
SPZ Eitorf
Das Sozialpsychiatrische Zentrum 
(SPZ) Eitorf bietet Beratung und 
vielfältige Hilfen für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen oder in 

seelischen Krisen in den Gemeinden 
Eitorf, Windeck, Ruppichteroth, Neun-
kirchen-Seelscheid und Much sowie 
den Städten Bad Honnef und Königs-
winter an.
Für ausführliche Beratungen und wei-
tere Hilfen können Termine vereinbart 
werden unter:
AWO Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg 
e.V.
Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
02243-847580
spz@awo-bnsu.de
Ein offenes Kontakt- und Beratungs-
angebot findet hier statt:
AWO Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg 
e.V.
Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf
Kontakt- und Beratungsstelle Eitorf
Siegstraße 16
53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Es gibt noch weitere offene Kontakt- 
und Beratungsangebote zu abwei-

chenden Zeiten in Ruppichteroth, 
Königswinter und Bad Honnef.
Familienunterstützender Dienst
Der Caritasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V. bietet für die Bereiche 
Eitorf, Windeck und Ruppichteroth 
einen Familienunterstützenden Dienst 
(FUD) an. Dieser Dienst wendet sich 
an Kinder, Jugendliche und erwachse-
ne Menschen mit einer Behinderung, 
die in ihrer Familie oder in der eigenen 
Wohnung leben
Telefonische Sprechstunde: jeden 
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr. Ihre An-
sprechpartnerin: Frau Brigitte Krahe, 
Tel.: 02241/1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für Ei-
torfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils dienstags 
von 9 bis 12 Uhr Beratungen rund 
um Geburt und Schwangerschaft an. 
Eitorf, Brückenstr. 25 (in den Räumen 
der Erziehungsberatungsstelle) neben 
der Feuerwehr. Sprechzeiten: diens-
tags von 9 bis 12 Uhr. Telefonische 
Anmeldung unter: 02241/21010 und 
02241/71961
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Bürgermeister 
Rainer Viehof

Doppelhaushalt 2026/2027 genehmigt 
Gemeinde Eitorf wieder voll handlungsfähig im Rahmen des HSK

Ende: Bürgermeister Rainer Viehof informiert

Bürgermeister Rainer Viehof zeigt 
sich zufrieden über die gemeinsame 
Verabschiedung des Doppelhaushal-
tes 2026/2027 durch den Rat der 
Gemeinde Eitorf. Auch wenn er 
die Entwicklung und die gefassten 
Beschlüsse zum Krewel-Areal aus-
drücklich bedauert, sei es gelungen, 
die finanziellen und strategischen 
Weichen für die kommenden beiden 
Jahre zu stellen.
Nachdem die Kommunalaufsicht des 
Rhein-Sieg-Kreises den Doppelhaus-
halt 2026/2027 inkl. Haushaltssi-
cherungskonzept bis 2036 inzwi-
schen genehmigt hat, ist dieser mit 
seiner Veröffentlichung rechtskräftig 
geworden. Damit ist die Gemeinde 
Eitorf wieder handlungsfähig und 
kann wichtige Investitionen sowie 
laufende Projekte weiter vorantrei-

ben.
Besonders erfreut zeigt sich Bürger-
meister Rainer Viehof über die Aus-
wirkungen einer von ihm entwickel-
ten alternativen Vorgehensweise bei 
der interkommunalen Zusammen-
arbeit im Bereich der Einsatzbewäl-
tigung von Ruhestörungen an Wo-
chenenden und Feiertagen. Durch 
die Neuausrichtung konnten die 
Kosten deutlich reduziert werden. 
Dies habe maßgeblich dazu beige-
tragen, dass auf eine Erhöhung der 
Gewerbesteuer verzichtet werden 
konnte.
"Wir haben ein strukturelles Finan-
zierungsproblem, das nicht von den 
Kommunen verursacht wird, sondern 
seine Ursache in der Finanzierung 
durch Bund und Land hat", betont 
Bürgermeister Rainer Viehof. "Des-

halb ist es notwendig, dass die 
Städte und Gemeinden einerseits 
deutlich mehr Finanzmittel erhalten 
und andererseits keine weiteren Auf-
gaben und finanziellen Belastungen 
ohne ausreichenden Ausgleich über-
tragen bekommen. Nur so können 
die Kommunen ihre vielfältigen 
Aufgaben auch künftig zuverlässig 
erfüllen."
Abschließend bedankt sich Bür-
germeister Rainer Viehof bei allen 
Ratsmitgliedern sowie den Mitar-
beitenden der Verwaltung und ins-
besondere bei unserem Kämmerer 
Peter Bohlscheid für die konstruktive 
Zusammenarbeit bei der Aufstellung 
des Doppelhaushaltes und blickt zu-
versichtlich auf die Umsetzung der 
anstehenden Projekte.
Gemeinsam für Eitorf.

Hinweis auf 
öffentliche 
Bekannt­
machungen
Gem. § 19 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Eitorf wurden auf der 
Internetseite der Gemeinde Eitorf 
unter www.eitorf.de folgende 
Dokumente öffentlich bekannt 
gemacht:
21.07.2026
Öffentliche Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung der Gemein-
de Eitorf für die Haushaltsjahre 
2026 und 2027

Eitorf  
fährt Bus

Informationsver-
anstaltung der Se-
niorenvertretung
Die Seniorenvertretung Eitorf 
lädt Sie herzlich zu einer Infor-
mationsveranstaltung zum neu-
en Verkehrskonzept "Eitorf fährt 
Bus" ein.
Mittwoch, 19. August 2026
15:00 Uhr
Bürgerzentrum Eitorf
Bahnhofstraße 19 Raum 1
Informieren Sie sich über die 
neuen Haltestellen und erfahren 
Sie mehr über die geplanten, 
weiteren Änderungen und Ver-
besserungen im Busverkehr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Ihre Seniorenvertretung Eitorf

Neuer P+R-Parkplatz am Bahnhof Eitorf 

neuer Parkplatz am Bahnhof Eitorf

Pendlerinnen und Pendler sowie Be-
sucherinnen und Besucher können 
den neuen Park-and-Ride-Parkplatz 
am Bahnhof Eitorf seit dem 31. Juli 
2026, kostenfrei nutzen.
Dem Projekt vorausgegangen war 
der Abbruch des ehemaligen P+R-
Parkhauses in der Schulgasse, der 
von November 2025 bis Januar 2026 
durchgeführt wurde. Im März 2026 
begann die Herrichtung des ehema-
ligen Erdgeschosses zu einem mo-
dernen ebenerdigen P+R-Parkplatz.
Der neue Parkplatz bietet insge-
samt 84 Stellplätze, darunter vier 
Behindertenstellplätze. Zusätzlich 
entstehen 24 Fahrradstellplätze, die 
spätestens ab August zur Verfügung 
stehen und bei Bedarf kurzfristig er-
weitert werden können.
Im Rahmen der Baumaßnahme wur-
den unter anderem rund 300 Meter 
Drahtgitterzaun errichtet, mehr als 

400 Meter Kabel verlegt sowie zehn 
Mastleuchten installiert. Sie sorgen 
künftig für eine sichere und gute 
Ausleuchtung des Parkplatzes sowie 
der Schulgasse.
Mit dem neuen P+R-Angebot wird 

die Infrastruktur rund um den Bahn-
hof Eitorf weiter verbessert und eine 
attraktive Möglichkeit geschaffen, 
bequem auf den öffentlichen Nah-
verkehr umzusteigen. Die Nutzung 
des Parkplatzes ist kostenfrei.
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Stolpersteine-Film am 
Siegtal-Gymnasium
Regisseur Michael Schenk zeigt "Die Hen-
nefer Stolpersteine" am Siegtal-Gymnasium

Drehbuchautor, Regisseur und Produzent Michael Schenk

Am Ende des Schuljahres zeigten 
wir am Siegtal-Gymnasium Eitorf 
den Film "Hennefer Stolpersteine" 
des Regisseurs H. Schenk - eine ein-
drückliche Auseinandersetzung mit 
der lokalen Geschichte der jüdischen 
Verfolgung. Die Vorführung fand im 
Rahmen des Geschichtsunterrichts 
statt und wurde allen 9. Klassen 
präsentiert.
Besonders hervorzuheben ist die 
Anwesenheit des Autors und Regis-
seurs H. Schenk. Er erläuterte seine 
Motivation zur Entstehung des Films 
und stellte sich im Anschluss den Fra-
gen der Schülerinnen und Schüler. 
Der persönliche Austausch mit dem 
Filmemacher verlieh der Veranstal-
tung zusätzliche Tiefe und ermög-
lichte einen unmittelbaren Einblick 
in Entstehungsprozess und Intention.
Finanziert wurde das Projekt durch 
einen Eigenanteil sowie durch die 
Unterstützung unserer Schule. Ohne 
dieses gemeinsame Engagement 
wäre die Vorführung in dieser Form 

nicht möglich gewesen.
Der Film hinterließ bei vielen Zu-
schauenden einen tiefen Eindruck. 
Geschichte wurde so unmittelbar 
erlebbar - "vor der eigenen Haus-
tür" - und für die Schülerinnen und 
Schüler nachvollziehbar gemacht. 
In den anschließenden Rückmel-
dungen betonten sie, dass Lernen 
jenseits des Buches einen wichtigen 
Mehrwert bietet: Filme wie dieser 
tragen dazu bei, die Gewalt gegen 
Jüdinnen und Juden vor Ort greifbar 
zu machen und die Bedeutung des 
Gedenkens zu vermitteln.
Viele Schülerinnen und Schüler 
zeigten sich nachdenklich - ein kla-
res Zeichen dafür, dass der Film sein 
Ziel erfüllt hat: junge Menschen für 
das Thema zu sensibilisieren und sie 
im reflektierten Umgang mit der Ge-
schichte zu stärken.
Wir danken Herrn Schenk für seinen 
Besuch und allen, die die Realisie-
rung dieser wichtigen Begegnung 
ermöglicht haben.

Wir gratulieren:
Die Eheleute Wilhelmine und Hans Walter Braun, Im Lascheider 
Hof 5, Eitorf feiern am 16.08.2026 das Fest der eisernen Hochzeit.
Herzlichen Glückwunsch!

Geländer am Eipbach  
aufwändig saniert

Geländer am Eipbach nach der Sanierung

Der Posthof in Eitorf wird begrenzt 
von moderner Architektur einer-
seits und der Rückseite der Häuser, 
die sich zum Markt ausrichten so-
wie dem Eipbach andererseits. Der 
tief liegende Lauf des Eipbaches 
ist einem Geländer als Absturzsi-
cherung eingefriedet. Das Gelän-
der war inzwischen in die Jahre 
gekommen - der Lack bröckelte 
vom Metall und Schweißnähte 
setzten Rost an. Insgesamt wirkte 
das Metallbauwerk ungepflegt und 
abstoßend.
Stadtmarketinggruppe und Bau-
amt der Gemeindeverwaltung 
nahmen sich nun der Sache an 
und entschieden, das Geländer 
überarbeiten zu lassen, um die At-
traktivität des markanten Eitorfer 
Platzes zu steigern.

Im Zuge der Arbeiten wurden 
zunächst alte Farbe und Rost 
entfernt, anschließend wurden 
mehrere Schichten Grundierung 
aufgetragen. 
Der abschließende, anthrazitfar- 
bige Speziallack wurde wegen 
seiner hervorragenden Eigen-
schaften in Sachen Haltbarkeit, 
Metallschutz, Stoßfestigkeit und 
guten Verarbeitungsmerkmalen 
ausgewählt.
Amtsleiter Hermann Neulen zeig-
te sich nicht nur vom Ergebnis be-
geistert: "Uns war es wichtig, dass 
Anwohner und Geschäftsleute so 
wenig, wie möglich durch Lärm 
oder Staub belästigt würden. Die-
se Vorgaben haben die beteiligten 
Handwerker umsichtig und konse-
quent umgesetzt."
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Wanderung "Zu den 
Wunschsteinen - um Eitorf" 
Der Eifelverein OG Siegtal lädt ein

Spielplatz Canisiusstraße 
gesperrt
Abriss des ehemaligen Schulgebäudes 
schafft künftig mehr Platz zum Spielen

Ende: Informationen aus dem Rathaus

Pop- und Gospelchor "Back to Voices"
Frühlingskonzert mit Gastchören im Theater am Park

Die Ortsgruppe Siegtal des Eifelver-
eins lädt am Sonntag, 16. August 
2026 zu einer abwechslungsreichen 
Wanderung rund um Eitorf ein.
Die etwa 12 Kilometer lange 
Rundwanderung mit rund 200 
Höhenmetern führt durch die reiz-
volle Landschaft und bietet ab-
wechslungsreiche Wege. Unterwegs 
erfahren die Teilnehmer auch, was 
es mit den geheimnisvollen Wunsch-
steinen bei Mierscheid auf sich hat.
Die Wanderung ist als mittelschwer 

eingestuft. Gastwanderer sind je-
derzeit herzlich willkommen, die 
Teilnahme ist kostenfrei. Mitzu-
bringen sind Rucksackverpflegung, 
ausreichend Getränke sowie festes 
Schuhwerk und der Witterung an-
gepasste Kleidung.
Treffpunkt: Eitorf Bahnhof, 
10:20 Uhr. Weitere Informationen 
erteilt Wanderführer Herbert Joeri-
ßen unter 02241 / 9715559 oder 
0176 / 51518520. Eine Anmeldung 
ist bis zum Vorabend möglich.

Der Spielplatz an der Canisiusstraße 
in Alzenbach wird von 29. Juli bis 
voraussichtlich 19. August 2026 
vorübergehend gesperrt.
Grund hierfür ist der Abriss des ehe-
maligen Schulgebäudes, das sich 
im Bereich des Spielplatzes befin-
det. Das Gebäude ist baufällig und 
wird bereits seit längerer Zeit nicht 
mehr genutzt. Nach dem Rückbau 
entsteht zusätzliche Freifläche, die 
künftig den Schülerinnen und Schü-
lern sowie den Kindern als erweiterte 
Spiel- und Aufenthaltsfläche zur Ver-
fügung stehen wird.

Während der Abbrucharbeiten kom-
men Baugeräte und Baufahrzeuge 
zum Einsatz. Um die Sicherheit aller 
Kinder und Besucherinnen und Besu-
cher zu gewährleisten, muss der Spiel-
platz während der Arbeiten vollständig 
gesperrt werden.
Die Gemeindeverwaltung nutzt die 
Sommerferien bewusst für die Durch-
führung der Maßnahme, damit der 
Schulbetrieb nach den Ferien uneinge-
schränkt fortgesetzt werden kann. Die 
Stadtverwaltung bittet alle Bürgerin-
nen und Bürger um Verständnis für die 
vorübergehenden Einschränkungen.

Gänsehautmomente und ein ab-
wechslungsreiches Programm hatten 
die Organisatoren des musikalischen 
Nachmittages im Theater am Park 
versprochen, zu dem der Pop- und 
Gospelchor "Back to Voices" am 14. 
Juni eingeladen hatte.
Der Chor der Musikschule Eitorf wur-
de erst im Herbst letzten Jahres ge-
gründet und möchte weiterwachsen. 
Jeden Donnerstagabend werden im 
Theater unter der Leitung von Bernd 
Immel Popsongs und fröhliche Gos-
pels mehrstimmig gesungen.
Noch ist die Gruppe nicht sehr groß 
und noch ist der eigentlich geplante 

gemischte Chor ein reiner Frauen-
chor; trotzdem konnte er mit seiner 
Auswahl aus dem bisherigen Re-
pertoire die zahlreich erschienenen 
Zuhörer schon überzeugen.
Gemeinsam mit "La Bella Musica", 
dem seit 50 Jahren bestehenden 
Frauenchor Hennef-Bröl, der eben-
falls von Bernd Immel geleitet wird, 
eröffnete "Back to Voices" gutge-
launt und unterstützt von mitreißen-
den Trommelklängen das Programm 
mit dem Gospelsong "Siyahamba".
Es folgten zwei weitere gemein-
same Songs und der Auftritt von 
"4-Voices", dem gemischten Chor 

der evangelischen Kirchengemein-
de Ruppichteroth, der von René 
Kreuzner geleitet wird. Präsentiert 
wurden gefühlvolle, moderne Songs 
mit christlichem oder besinnlichem 
Hintergrund.
"La Bella Musica" lud anschließend 
mit einem Udo-Jürgens-Medley zum 
Mitsingen und -klatschen ein und 
schloss mit zwei besinnlichen Lie-
dern aus ihrem Repertoire.
Danach bewiesen die Gastgeber 
aus Eitorf mit einem Les-Humphries-
Singers-Medley und zwei weiteren 
Songs, dass man auch mit einem 
kleinen Chor die Bühne rocken kann.

Die Bühne gerockt hat dann auch 
der Popchor Much, der seit 3 Jahren 
von Bernd Immel geleitet wird. Mit 
"Nothing else matters" und weite-
ren bekannten Songs begeisterten 
sie das Publikum, bevor der Nach-
mittag mit dem Lied "Stääne" en-
dete. Hierfür versammelten sich alle 
Chöre noch einmal auf der Bühne 
und sangen zum Abschluss gemein-
sam mit dem Publikum.
Nach diesem gelungenen Einstieg 
darf man sich bestimmt auf weitere 
Konzerte des Gospel- und Popcho-
res "Back to Voices" (mit Gästen) 
freuen!
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Mittwoch, 5. August 
	 Adler-Apotheke OHG
	 Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292 5058
Donnerstag, 6. August 
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503
Freitag, 7. August 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707
Samstag, 8. August 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Sonntag, 9. August 
	 Burg-Apotheke
	 Kaiserstraße 1, 53773 Hennef, 02242 3211
Montag, 10. August 
	 Rosen-Apotheke
	 Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790
Dienstag, 11. August 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Mittwoch, 12. August 
	 Herz Apotheke
	 Markt 3, 53783 Eitorf, 02243 2214
Donnerstag, 13. August 
	 Falken-Apotheke
	 Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241 203216
Freitag, 14. August 
	 Apotheke in Stieldorf
	 Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244 3658
Samstag, 15. August 
	 Adler-Apotheke
	 Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241 52740
Sonntag, 16. August 
	 Siegtal-Apotheke
	 Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241 383897
Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag, Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher Notfalldienst
	 im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-

Kreis, 01805/986700
Suchthilfe-Info-Telefon
	 im Rhein-Sieg-Kreis
	 02241/1478622
Ökumenischer ambulanter Hos-
pizdienst
	 Windeck / Eitorf e.V.

	 Siegtalstraße 12
	 53783 Eitorf-Alzenbach 
	 02243/9170650
	 E-Mail: info@hospiz-windeck-

eitorf.de
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
	 tierarzt-notdienst-rhein-sieg-

kreis.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
8. bis 16. August 

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie 
bitte unserer Internetseite www.st-
patricius-eitorf.de.
Samstag, 8. August
15 Uhr - Kapelle Irlenborn
Andacht anlässlich des Irlenborner 
Kapellenfestes
Das Fest beginnt um 15 Uhr mit 
der Andacht unter Begleitung des 
Eitorfer Gesangvereins.
Danach gibt es Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen und ab 17 Uhr 
öffnet der Imbißwagen. Während 
des ganzen Festes gibt es Musik, 
Getränke und für die Kleinsten eine 
Hüpfburg.
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius, 
Obereip
Vorabendmesse
/ für die Lebenden u. Verstorbenen 
der Gemeinde / JG Hansgünther 
Schröder
Sonntag, 9. August - Hl. There-
sia Benedicta vom Kreuz (Edith 
Stein), 19. Sonntag im Jahres-
kreis
L1: 1 Kön 19.9a.11-13a, L2: Röm 
9,1-5 Ev: Mt 14,22-33
9:30 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Hl. Messe

/ 1. JG Christel Derscheid
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
/ GM als Dank für alle Gottes-Gna-
den sowie um Gottes Segen u. 
Gesundheit für Vaia Alexiou und 
Familie / GM verst. Edward und die 
Verstorbenen der Familien Wiatr und 
Alexiou / 1. JG Peter Sukopp
15:30 Uhr - Pfarrheim Mühleip
Regenbogen-Cafe
Dienstag, 11. August
16 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 12. August
8:45 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe der Kfd
Freitag, 14. August
15 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Gebetsstunde vor dem Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet
16 Uhr - Abschluss mit eucharisti-
schem Segen.
18 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
Samstag, 15. August - Mariä 
Aufnahme in den Himmel

L1: Offb 11,19a; 12,1-6a.10ab, L2: 1 
Kor 15,20-27 Ev: Lk 1,39-56
16:30 Uhr - St. Agnes, Merten
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes, Merten
Vorabendmesse mit Kräutersegnung
/ für die Lebenden u. Verstorbenen 
der Gemeinde / GM LuV d. Fam. de 
Schrevel
Sonntag, 16. August - 20. Sonn-
tag im Jahreskreis
L1: Jes 56,1.6-7, L2: Röm 11,13-
15.29-32 Ev: Mt 15,21-28
9:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe mit Kräutersegnung
/ GM LuV d. Fam. Hillen u. Rhein-
dorf / GM als Dank und zur Bitte um 
Gottes Segen für Joachim
10 Uhr - Apollonia-Kapelle Alzen-
bach
Apollonia Kapelle geöffnet bis 19 
Uhr
Der Heimatverein lädt jeden 3. 
Sonntag im Monat zum Besuch der 
Apollonia Kapelle in Alzenbach ein.
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe mit Kräutersegnung
/ StM JG Willi Krautscheid / JG Mercy 
Glania / 3. JG Margret Narres / 2. JG 
Elisabeth Schumacher / GM LuV d. 
Fam. Schumacher, Siebigteroth und 

Nemetz / SWA Alexander Jakob / 1. 
JG Gisela Kuczmera
Seelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pastoralbuero.eitorf@erzbistum-ko-
eln.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telef. Er-
reichbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 
9 bis 11 Uhr, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter zu 
hinterlassen oder schicken Sie uns 
eine E-Mail an: pastoralbuero.ei-
torf@erzbistum-koeln.de.
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Evangelische Kirche EitorfNeuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11 "Wohl dem Volk, dessen Gott der 

Herr ist, dem Volk, das er zum Erbe 
erwählt hat." (Psalm 33,12)
Freitag, 7. August
10 Uhr - Kirchenmäuse
Samstag, 8. August
13 Uhr - Taufgottesdienst, Pfarrerin 
Pulwey-Langerbeins
14:30 Uhr - Taufgottedienst, Pfarre-
rin Pulwey-Langerbeins
Sonntag, 9. August
11 Uhr - Gottesdienst, Prädikant 
Röhrbein
Montag, 10. August
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für alle 
im Gemeindesaal
Dienstag, 11. August
16 bis 17 Uhr - Offener Singkreis im 
Kindertreff
Mittwoch, 12. August
9 Uhr - Seniorenfrühstück
Vorankündigungen
Sonntag, 16. August
11 Uhr - Gottesdienst, Pfarrer Röm-
mer-Collmann
Männer-Pilgertour auf dem Ja-
kobsweg
Am Sonntag, 30. August, laden wir 
zu einer Männer-Pilgertour ein. Be-
ginn ist um 11 Uhr im Gottesdienst, 
danach geht es direkt mit dem Bus 
nach Freudenberg. Dort pilgern wir 
bis Denklingen (ca. 21 Kilometer). 
Maximal 15 Männer können mit-
gehen und sollten recht gut zu Fuß 
sein. Bitte festes Schuhwerk tragen. 
Marschverpflegung und Wasser bitte 
im Tagesrucksack mitbringen.
Am Abend wird im Pfarrgarten 
gegrillt (Die Kosten werden umge-
legt). Weitere Infos bei Pfarrer Jens 
Römmer-Collmann. E-Mail: jens.ro-
emmer-collmann@ekir.de oder Tel.: 
02208 4592. Anmeldung bis zum 
20. August im Ev. Gemeindebüro 
unter 02243/6179.
"Offener Singkreis - Singen mit 
Herz und Seele"
Elisabeth Quitmann lädt herzlich 
zum offenen Singen ein. Der offene 
Singkreis findet am 2. Dienstag im 
Monat von 16 bis 17 Uhr im Kinder-
treff statt. Es werden heilsame Lie-
der, Lieder aus aller Welt, Kraftlieder, 
Herzenslieder, Lieder, die der Seele 
gut tun. Jede/Jeder kann singen! Es 
wird nicht perfekt gesungen, aber 
mit offenem Herzen. Eine Anmel-

dung ist nicht notwendig. Du bist 
herzlich willkommen!
Weitere Informationen zu allen Ver-
anstaltungen unter www.ev-kirche-
eitorf.de/wir-ueber-uns/aktuelles.
Öffnungszeiten Gemeindeamt, 
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10 bis 
12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormittags 
geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-
Langerbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrer Jens Römmer-Collmann
Tel.: 02208-4592
E-Mail: jens.roemmer-collmann@
ekir.de
Gemeindeschwester Sandra 
Sterzenbach
Mobil 0160-90902958
E-Mail: gemeindeschwester@ev-kir-
che-eitorf.de
Gemeindeschwesternhelferin 
Elke Rubach
Mobil 0162-5324077
Hausmeister Waldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de

Mittwoch, 5. August 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 9. August 
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 12. August 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 16. August 
10 Uhr - Übertragungs-Gottesdienst 
mit Stammapostel Mutschler aus 
Hanau
Mittwoch, 19. August 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 23. August 
10 Uhr - Gottesdienst

Der Wortgottesdienst wird musika-
lisch umrahmt und hat seinen Hö-
hepunkt in der Sündenvergebung 
und der Feier des Heiligen Abend-
mahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um 10 
Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr Vi-
deogottesdienste durchgeführt und 
über einen YouTube-Livestream und 
als Telefonübertragung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termine 
sind unter www.nak-west.de und 
www.nak-bonn.de abrufbar.
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Aus der Arbeit der Parteien CDU

Parksituation am Krankenhausberg
CDU Eitorf fordert eine gemeinsame Lösung für den Krankenhausberg

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Verpasst Eitorf die Klimaanpassung?

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Die Parksituation rund um den Ei-
torfer Krankenhausberg sorgt seit 
Längerem für Ärger bei den An-
wohnerinnen und Anwohnern. Im 
Planungsausschuss am 19. Mai 
2026 war die Lage in der Hospital-
straße und den umliegenden Stra-
ßen erneut Thema. Die CDU-Fraktion 
machte deutlich: Ein reines Beob-
achten reicht nicht aus - gefragt ist 
eine gemeinsame Lösung aller Be-
teiligten.
Für die CDU steht dabei die Wert-
schätzung der Einrichtungen am 
Krankenhausberg im Vordergrund. 

"Wir sind sehr dankbar, dass wir 
in Eitorf ein langfristig gesichertes 
Krankenhaus, ein Altenheim, ein 
Medizinisches Versorgungszentrum 
(MVZ) und mit dem Behandlungs-
zentrum der LVR-Klinik Bonn wich-
tige Einrichtungen direkt vor Ort ha-
ben. Dort arbeiten viele Menschen, 
und es kommen viele Besucherinnen 
und Besucher - die alle auch parken 
müssen. Diese Aufgabe können wir 
nur gemeinsam lösen: Krankenhaus, 
Landschaftsverband, Altenheim und 
Gemeinde. Aus einer solchen ge-
meinsamen Lösung ergibt sich dann 

automatisch auch eine spürbare Ent-
lastung für die Anwohnerinnen und 
Anwohner", betont Petra Pipke, 
erste stellvertretende Bürger-
meisterin, in deren Wahlbezirk die 
betroffenen Straßen liegen.
Aktuell sind die Straßen am Kran-
kenhausberg häufig vollständig 
zugeparkt. Immer wieder werden 
Fahrzeuge außerhalb der markier-
ten Flächen abgestellt, blockieren 
Einfahrten und erschweren ein si-
cheres Abbiegen. Bereits 2024 hatte 
das Straßenverkehrsamt des Rhein-
Sieg-Kreises für die Hospitalstraße 

zwischen Drosselweg und Finken-
weg angeordnet, dass dort nur in 
gekennzeichneten Flächen geparkt 
werden darf.
Der Planungsausschuss beauftrag-
te die Verwaltung einstimmig, die 
Parksituation weiter zu prüfen, bei 
Beschwerden das Straßenverkehrs-
amt einzuschalten und das Kranken-
haus zum nächsten Fachausschuss 
einzuladen. Die CDU-Fraktion wird 
das Thema weiter eng begleiten - mit 
dem Ziel, alle Beteiligten an einen 
Tisch zu bringen.

Klaudia Faßbender-Kazuch

Dass die Erderhitzung weiter voran-
schreitet, wird gerade in diesen Tagen 
überdeutlich. Deutschland und weite 
Teile Europas erlebten im Juni/Juli die 
extremste Hitzewelle seit dem Beginn 
der Temperaturaufzeichnungen im 
Jahr 1881. Dabei wurde im dies-
jährigen Sommer in Deutschland an 
mehr als 40 Messstellen(!) an einem 
Tag eine Temperatur von über 41°C 
gemessen! Auch in Eitorf waren wir 
nicht weit von Temperaturrekorden 
entfernt.
Das Leben unter dieser Hitze gestaltet 
sich beschwerlich. Für viele Menschen 
ist sie sogar lebensgefährlich. Zu-
mindest leiden viele Menschen unter 
solchen extremen Bedingungen wie 
in Schulen, Kindergärten, Kranken-
häusern, Seniorenheimen und an 

vielen anderen Stellen. Letztendlich 
leidet durch lange Hitzeperioden mit 
Tropennächten auch die Produktivität 
in Firmen, beim Handwerk, in Arzt-
praxen... die Aufzählung ließe sich 
noch beliebig fortsetzen. Die Bevöl-
kerung muss sich vor den Folgen des 
Klimawandels schützen können bzw. 
geschützt werden. Da wird der Politik, 
insbesondere der Kommunalpolitik, 
eine wichtige Rolle zuteil.
Für eine Klimaanpassung fehlt es in 
Eitorf an durchdachten Konzepten. 
Die Erstellung solcher integrierten 
Konzepte, bei denen alle geeigneten 
Maßnahmen geordnet ineinander-
greifen, ist maßgeblich die Aufgabe 
eines Klimaanpassungsmanagemen-
tes. Das dabei zu erstellende Konzept 
soll Wege aufzeigen mit denen eine 

Stadt oder ein Ort resilienter, d.h. 
widerstandsfähiger, gegen Wetter-
extreme werden kann. Darin werden 
nicht nur Hitzewellen, sondern auch 
Starkregenereignisse betrachtet und 
Verbesserungspotential identifiziert. 
Somit ist es als wichtiger Beitrag zum 
Katastrophenschutz zu werten.
Alle maßgeblichen Klimaforscher sind 
sich einig: Die Extremwetterlagen wer-
den in den nächsten Jahren zunehmen. 
Auch wir in Eitorf müssen uns darauf 
vorbereiten. Viele Städte lassen der-
zeit Klimaanpassungskonzepte erar-
beiten. Nicht jedoch in Eitorf, folglich 
werden wir auf absehbarer Zeit auf 
Extremwetterlagen nicht vorbereitet 
sein! Die Einrichtung einer für 2 Jahre 
und 80%ig geförderten Stelle eines 
Klimaanpassungsmanager*in wurde 

im Rat der Gemeinde fast einstimmig 
abgelehnt (bei 2 Enthaltungen). Aus-
schließlich unsere Fraktion stimmte für 
die Einrichtung einer entsprechenden 
Planstelle. Die Ablehnung im Rat ist 
aus unserer Sicht ein Fehler, der kaum 
wieder zu heilen ist oder zumindest 
zeitliche Verzögerungen in der Um-
setzung von Anpassungsmaßnahmen 
nach sich zieht.
Trotz des schwierigen Umfeldes wer-
den wir Grünen uns weiter für Klima-
anpassung einsetzen auch wenn sich 
das politische Umfeld hier in Eitorf 
sehr schwierig gestaltet. Alle hier ver-
antwortlichen Entscheidungsträger 
werden sich dieser zukunftsgerich-
teten verantwortungsvollen Aufgabe 
auf Dauer nicht entziehen können.

Sandra Krautscheid
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Musikalisch durch den europäischen Sommer
Eitorfer Gesangverein von 1873 e.V.

Der Eitorfer Gesangverein, hier bei einem Sommerständchen, freut sich auf ihren Besuch zum 
Wohnzimmerkonzert.

Wenn die Urlaubssaison ihren Hö-
hepunkt erreicht, laden die Sänge-
rinnen und Sänger de Eitorfer Ge-
sangvereins zu einer besonderen 
musikalischen Reise ein. Unter dem 
Motto "Eine Reise durch Europa" 
verwandelt sich das Eitorfer Sän-
gerheim am Sonntag, 23. August, 
um 17 Uhr, in einen gemütlichen 
Konzertsaal mit Wohnzimmeratmo-
sphäre.
Passend zur Sommerzeit erklin-
gen an diesem Abend bekannte 
und stimmungsvolle Lieder aus 
verschiedenen Ländern Europas 
und Genres. Das Publikum darf 
sich auf ein abwechslungsreiches 
Programm mit Musik in deutscher, 
niederländischer, spanischer und 
englischer Sprache freuen. Die 
Auswahl der Lieder verbindet 
Leichtigkeit, sommerliche Klänge 

und die Freude an Begegnungen 
über Ländergrenzen hinweg - ganz 
ohne Koffer, aber mit viel musikali-
schem Reisegefühl. Für das Konzert 
wurde das Sängerheim noch hei-
meliger und wohnlicher gestaltet, 

sodass die Gäste die besondere 
Atmosphäre in entspannter Um-
gebung genießen können.
Der Eintritt beträgt 8 Euro und be-
inhaltet zwei Freigetränke. Im An-
schluss an das Konzert besteht bei 

weiteren Getränken und frisch ge-
grillten Bratwürstchen Gelegenheit, 
den Abend gemeinsam ausklingen 
zu lassen.
Karten sind bei allen Sängerinnen 
und Sängern erhältlich.
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Neuer Wasserlauf:  
Spielen, Matschen, Lernen 
Kindergarten Knallfrosch e.V. -  
Neue Attraktion auf dem Spielplatz

Neuer Wasserspielbereich begeistert die Kinder im Kindergarten 
Knallfrosch

Große Freude herrscht im Kindergar-
ten Knallfrosch e. V.: Dank eines neu-
en Wasserlaufs ist unser Außengelän-
de um eine tolle Attraktion reicher. 
Besonders an warmen Sommertagen 
wird der Wasserlauf von den Kindern 
mit großer Begeisterung genutzt. Er 
wertet unseren Spielplatz nicht nur 
optisch auf, sondern bietet den Kin-
dern auch vielfältige Möglichkeiten 
zum Spielen, Entdecken und Lernen. 
Das Spielen mit Wasser fördert Krea-
tivität, Motorik und gemeinschaftli-
ches Miteinander und sorgt gleich-
zeitig für jede Menge Spaß. Möglich 
wurde diese Anschaffung durch die 

großzügige finanzielle Unterstüt-
zung der "Für uns Pänz"-Stiftung 
der Kreissparkasse Köln.
Wer unseren Kindergarten kennen-
lernen möchte, hat bald wieder die 
Gelegenheit dazu. Am 4. September 
um 15:30 Uhr findet eine Führung 
durch unsere Einrichtung statt. In-
teressierte Eltern sind herzlich ein-
geladen, sich einen persönlichen Ein-
druck von unserem Kindergarten und 
unserem pädagogischen Konzept zu 
verschaffen. Eine Anmeldung ist per 
E-Mail an vorstand@kiga-knall-
frosch.de möglich. Wir freuen uns 
auf eure Besuch!
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ERFOLGREICH DURCH EIGEnE
SCHLAFSYSTEME Guter Schlaf ist Einstellungssache!

Beratungstermin sichern auf www.betten-star.de
Siegburg  |  Tel 02241 57 67 6
Bad Honnef-Rottbitze  |  Tel 02224 12 21 41 1 

Das BODYPUR-Schlafsystem wurde von Andreas Steffen selbst entwickelt und 
patentiert. Es handelt sich um ein perfekt aufeinander abgestimmtes Schlafsystem
aus Matratze und Tellerrahmen, dass auf den Kunden individuell eingestellt wird. 
Nur so kann eine ergonomisch und optimale Schlafposition erreicht werden.

in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß
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Feierstunde beim Eitorfer 
Gesangverein von 1873 
e.V.

Vizelandrätin N. Kunert überreicht G. Marx die Plakette.

Das Sommergrillfest des Eitorfer Ge-
sangvereins wurde am vergangenen 
Samstag zu einer besonderen Fei-
erstunde, zu der Vizelandrätin Not-
burga Kunert, Bürgermeisterin Ale-
xandra Gauß, zugleich Vorsitzende 
des LEADER-Projektausschusses 

sowie Josef Senft vom Chorverband 
Rhein-Sieg erschienen. Vizelandrä-
tin Kunert verlieh anschließend die 
Hermann-Betge-Plakette an Günter 
Marx und würdigte sein jahrzehnte-
langes Engagement. Zudem erhielt 
Horst Schäfer die Ehrenamtskarte 

und Matthias Ennenbach und Gün-
ter Marx als erste Eitorfer die Jubi-
läumsehrenamtskarte auf Lebens-
zeit. Weiter wurden geehrt: Christel 
Schiefen (25 Jahre), Renate Koch 
(40 Jahre), Horst Schäfer (45 Jahre), 
Karl Josef Dohr und Alfred Klein (je 
60 Jahre). Klein erhielt zudem eine 

Auszeichnung für 45 Jahre Vor-
standsarbeit, Matthias Ennenbach 
für 25 Jahre Vizechorleitertätigkeit. 
Chorleiter Karsten Rentzsch rundete 
die Feierstunde musikalisch mit dem 
Chor ab. Gesamtbericht und weitere 
Fotos unter www.eitorfer-gesangver-
ein.de, Facebook und Instagram.
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EITORF "live" mit "Dosenmilch"
Livemusik unter'm Pavillon am Markt 

Dosenmilch. Foto: Band

Das sollte sich keiner entgehen las-
sen: Nach unglaublichen 38 Jahren 
präsentieren wir das Revival der 
Eitorfer Kult-Band "Dosenmilch" 
bei "Eitorf live" an diesem Freitag, 
7. August, am Marktplatz mit ihrer 
Show "Die Welt ist lila".
Das Benefizkonzert im Eitorfer 
Schützenhof am 24. April war 
bereits nach wenigen Tagen aus-
verkauft. Nun gibt es die (vielleicht 
letzte?) Chance, die Band zum ers-
ten Mal wieder oder noch einmal 
zu hören - und das ganze umsonst 
und draußen.
Die "Dosen" mit Stefan Ludwig 
(Gesang), Chris Ludwig (Gitarre und 
Gesang), Piero Di Martino (Bass und 
Gesang), Jens Herweg (Gitarre und 
Gesang) und Ralf Felder (Schlag-

zeug und Gesang) sowie den Back-
ground-Sängerinnen Arlene Till-
manns, Melanie Mittler und Rieke 
Perez, freuen sich schon tierisch auf 
das Konzert beim Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Eitorf.
Musikalisch geht garantiert die Post 
ab: Hier ein kerniger Blues, da ein 
Stück Hardrock oder eine Popschnul-
ze. Ein idealer Mix mit fetzigen Gi-
tarren, witzigen Texten und einem 
geilen Groove hört man immer wie-
der gern.
Ohne KI und doppelten Boden wol-
len die "Dosen" für einen unvergess-
lichen und friedlichen Abend sorgen.
Weitere Infos zur Band unter www.
instagram.com/dosen_milch.
Der Feuerwehr-Förderverein freut 
sich auf euch!
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Blackmusicnight 2026 -  
Gospel, Soul & pure Emotion

Anzeige

Am 31. Oktober und 1. Novem-
ber 2026 lädt der Livingospel 
Choir zur Blackmusicnight 
ein - zwei außergewöhnliche 
Abende voller musikalischer 
Gänsehautmomente.
Freuen Sie sich auf die 50 Musiker 
der erfolgreichen Livingospel Choir. 
Zum Erfolgsensemble gehören u. a. 
der charismatische Gospelsänger 
Amo, die kraftvolle Solistin Sonja 
LaVoice und als besonderes High-
light der sympathische Soulsänger 
Worthy Davis, ursprünglich aus 
Denver, Colorado. Davis wurde als 
Frontmann der Heavytones aus 
Stefan Raabs „TV total" einem 
breiten Publikum bekannt und 
arbeitete bereits mit Größen wie 
Stevie Wonder und Chaka Khan.
Am 31. Oktober wird nach dem 
Konzert weitergefeiert: Bei der 
großen Aftershow-Party mit DJ 
Steven aus Jamaika sind alle Büh-
nenkünstler mit dabei und feiern 
gemeinsam mit dem Publikum 
eine unvergessliche Nacht voller 
Soul, Black Music und karibischer 
Vibes. Die Aftershow-Party ist im 
Eintrittspreis bereits inbegriffen!
Die Blackmusicnight verspricht 
Musik, die berührt, bewegt und 
verbindet - zum Zuhören, Mitsin-
gen, Tanzen und Feiern.
Tickets gibt es bei Eventim und an 
allen Vorverkaufsstellen.
Blackmusicnight 2026 - Gos-
pel meets Soul. 
„Wir freuen uns auf Euch!", sagt 
Naomi Wien, die Leiterin des En-
sembles. 

31. Oktober & 1. November 
2026 - 
Veranstalter: 
Livingospel Choir
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Treckerfest in Bach
Dorfgemeinschaft Merten e.V.

Feldarbeit mit Holdern. 
Foto: Anke Eifel

In Reih‘ und Glied, aufgestellt, boten die Traktoren im vorigen Jahr 
ein eindrucksvolles Bild. Foto: Michelle Bartschies

"Volles Rohr auf die Wiese", heißt 
es am Sonntag, 9. August, von 9 bis 
18 Uhr, beim traditionellen Trecker-
fest der Dorfgemeinschaft Merten/
Sieg und der Holderfreunde Eitorf. Ort 
des Geschehens ist die große Wiese 
oberhalb des Happacher Hofes in Bach 
(Anschrift: Hennefer Straße 17). Das 
Orgateam steckt seit vielen Wochen in 
der Planung, um den Gästen, darunter 
hoffentlich wieder viele Familien mit 
Kindern, einen tollen Tag inmitten der 

Sommerferien zu bescheren. "Wenn 
die Traktoren durchs Siegtal das Fest-
gelände aus allen Richtungen ansteu-
ern, ergibt das eine Geräuschkulisse, 
die einzigartig ist, begeistert sich das 
Orgateam. Die meisten Besitzer von 
Holdern und Einachsern sind dann 
schon vor Ort. Zu den Gästen der Hol-
derfreunde zählen auch die Mitglieder 
von Gregs Einachserforum, die aus 
ganz Deutschland anreisen, um ihre 
Holder und Einachser zu präsentieren und beim Pflügen auf dem angrenzen-

den Acker ihre Leistungsfähigkeit unter 
Beweis zu stellen.
Im vorigen Jahr tuckerten weit über 
100 Traktoren aus dem Rhein-Sieg- 
und dem Oberbergischen Kreis in 
Richtung Festgelände und bildeten in 
Reih" und Glied aufgestellt, ein ein-
drucksvolles Bild. Für sie gibt es am 
Nachmittag wieder Treckerspiele, bei 
denen die Fahrer ihre Geschicklichkeit 
zeigen können. Für die Kinder stehen 
Hüpfburgen bereit und am Stand des 
Jugend-Rot-Kreuzes warten Über-
raschungen. Außerdem besteht das 
Angebot eines Kindertrödelmarktes. 
Also, eine Decke ausgebreitet und die 
Geschäfte können anlaufen. Eine An-
meldung ist dazu nicht erforderlich.
Kunsthandwerker und Händler bieten 
ihre Waren an, Kurzentschlossene kön-
nen sich bis zwei Tage vor dem Trecker-

Tagesausflug des VdK war ein Erfolg
Ortsverband Eitorf / Windeck

Am Samstag, 20. Juni, startete, bei 
schönstem Ausflugswetter, unsere 
diesjährige Tagesfahrt vom Bus-
bahnhof Eitorf nach Neuss. 
Nach einer kurzweiligen Fahrt in 
einem modernen, klimatisierten 
Reisebus, erreichten die mitge-
reisten VdK Mitglieder und unsere 
Gäste, das ca. 38 Hektar große Ver-
anstaltungsgelände auf der alten 
Galopprennbahn.
Schnell fanden sich Gruppen ver-
schiedener Größe zusammen und 
so konnte individuell das Gelände, 
auf gut beschilderten Rund - und 
Themenwegen, in Augenschein ge-
nommen werden.

Ob vom Riesenrad der Blick aufs 
Gelände und die Neusser City ge-
nossen wurde, oder ob man an der 
Freilichtbühne einem Konzert einer 
Jugendgruppe zuhörte, es war für 
jeden etwas dabei.
Es bestand sogar die Möglichkeit, 
mit der diesjährigen Kartoffelkönigin 
des Landes NRW, sich ein wenig über 
das Thema Kartoffeln, und Landwirt-
schaft im Allgemeinen in NRW, aus-
zutauschen.
Besonderen Anklang fand das 
Eventzelt OASE, welches mit einer 
wahren Blumen - und Blütenpracht, 
kulinarischen Leckerbissen, bis hin-
zu Kopfbedeckungen und handge-

machten Bürsten, für jeden etwas 
Bereit hielt.
Bei sommerlichen Temperaturen 
erfuhr man an einem Kunstwerk, 
"AQUAER - in der Luft liegend" 
von Hannah Schneider, Abkühlung. 
Sie verwandelte den alten Totalisator 
am Haupteingang West, durch ver-
sprühen von Wasser, in eine Skulptur 
aus Architektur und feinstem Nebel. 
Dieses Schauspiel wiederholt sich 
halbstündig und zog viele Zuschauer 
in seinen Bann.
Ein Teil der VdK Mitglieder und Gäste 
besuchten zusätzlich das nahe ge-
legene Einkaufcenter und nutzen 
dort die Shoppingmöglichkeit, bzw. 

ließen es sich in der Eisdiele kulina-
risch gut gehen.
Nach rund fünf Stunden stand der 
Bus für die Rückreise bereit, der uns 
gegen 17 Uhr wohlbehalten, und 
voller schöner Eindrücke der Gar-
tenschau, in Eitorf aussteigen ließ.
Wir vom Vorstand des VdK Eitorf/
Windeck hoffen, dass es den Teil-
nehmenden ebenso gut gefallen 
hat, wie uns!
Schon jetzt möchten wir auf unsere 
nächste Veranstaltung hinweisen, 
die im Pfarrheim Alzenbach am 10. 
Oktober stattfinden wird. Näheres 
dazu in Kürze auf unserer Home-
page.

Jede Menge Action gab es im Lager der Holderfreunde. Große 
Beachtung fand das Pflügen auf dem angrenzenden Acker. 
Foto: Anke Eifel

fest mit ihrem Stand noch anmelden 
(Anke Eifel: 0176/87647217). Es wird 
keine Standgebühr erhoben.
Für die Bewirtung sorgt die Dorfge-
meinschaft Merten/Sieg mit Würst-
chen, Waffeln und Kaltgetränken.
Übrigens: Für Schattenplätze ist ge-
sorgt, sodass man das Treckerfestge-
schehen auch bei Hitze genießen kann.
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Moderne Bäder planen

Bild mit Hilfe von KI erstellt.

Ein Badezimmer ist längst mehr als 
ein funktionaler Raum. Es ist Rück-
zugsort, Wohlfühlbereich und oft 
auch ein wichtiger Faktor für den 
Wert der eigenen Immobilie. Wer 
eine Renovierung plant, sollte des-
halb nicht nur einzelne Elemente 
austauschen, sondern das Bad als 
stimmiges Gesamtkonzept betrach-
ten.

Gründliche Planung zahlt sich 
aus
Am Anfang steht eine ehrliche Be-
standsaufnahme. Wie groß ist der 
Raum, wie sind die Anschlüsse an-
geordnet, in welchem Zustand be-
finden sich Leitungen und Elektrik? 
Gerade in älteren Häusern lohnt es 
sich, Wasser- und Abwasserleitun-
gen sowie Abdichtungen zu prüfen 
und gegebenenfalls zu erneuern. 
So lassen sich spätere Schäden und 
Folgekosten vermeiden.
Auch die Budgetplanung sollte rea-
listisch sein. Neben Sanitärobjekten 
und Möbeln fallen Kosten für Hand-
werksleistungen, Fliesenarbeiten, 
Abdichtungen und eventuell neue 
Fenster oder eine bessere Lüftung 
an. Wer energetische Verbesserun-
gen plant, kann sich zudem über 
mögliche Förderprogramme infor-
mieren.
Ein wichtiger Ansprechpartner ist 
dabei ein Fachbetrieb aus der Re-
gion. Er unterstützt bei der Planung, 
klärt technische Fragen und bringt 
eigene Ideen ein, die zum Grundriss 
und zu den persönlichen Bedürfnis-
sen passen. Zudem koordiniert er 
die einzelnen Gewerke und sorgt 
dafür, dass gesetzliche Vorgaben, 
etwa beim Feuchteschutz oder bei 

Elektroinstallationen, eingehalten 
werden.

Zeitgemäße Ideen für mehr 
Komfort
Moderne Bäder setzen auf klare 
Formen und eine ruhige Gestal-
tung. Großformatige Fliesen lassen 
Räume großzügiger wirken und 
reduzieren gleichzeitig die Zahl 
der Fugen. Besonders gefragt sind 
bodengleiche Duschen. Sie schaffen 
ein offenes Raumgefühl und bieten 
Komfort für alle Generationen.
Stauraum ist ein weiterer Schlüssel 
zu einem aufgeräumten Eindruck. 
Spiegel- und Unterschränke mit 
Schubladen, Hochschränke oder 
Nischenlösungen helfen, Pflege-
produkte und Handtücher ordent-
lich zu verstauen. Eine gut geplante 
Beleuchtung mit hellen Zonen am 
Spiegel und stimmungsvollen Licht-
akzenten trägt zusätzlich zur Wohn-
lichkeit bei.

Pflegeleicht im Alltag
Ein modernes Bad sollte nicht nur 
schön, sondern auch praktisch sein. 
Glatte, hochwertige Oberflächen 
erleichtern die Reinigung. Wand-
hängende WCs und Waschtische 
ermöglichen es, den Boden ohne 
Hindernisse zu wischen. Fugenarme 
Wandverkleidungen oder großfor-
matige Fliesen reduzieren die An-
fälligkeit für Kalk und Schmutz.
Armaturen mit speziellen Beschich-
tungen können Wasserflecken ver-
ringern. Ebenso wichtig ist eine 
funktionierende Lüftung, ob über 
Fenster oder eine Lüftungsanlage. 
Sie schützt vor Feuchtigkeit und 
beugt Schimmelbildung vor.

Wer die Renovierung sorgfältig 
plant und sich fachkundig be-
raten lässt, investiert nicht nur in 
eine neue Optik. Ein durchdachtes 

Bad steigert den Wohnkomfort und 
bleibt über viele Jahre hinweg ein 
Ort, an dem Funktion und Wohlge-
fühl zusammenfinden.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Stellenmarkt
Minijob für Pferdestall, Hof und 
Garten

Suche Minijobber für Pferdestall, 
Hof und Garten. 2-3x die Woche für 
nca. 3 Stunden. Tel. 0178-5448576
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DEIN TÄTIGKEITSBEREICH

• Betreuung und Instandhaltung unserer Firmengebäude  
 sowie der Außenanlagen
• Durchführung kleinerer Reparatur-, Wartungs- und Malerarbeiten
• Regelmäßige Kontrollgänge zur Sicherstellung  
 von Ordnung, Sauberkeit und Verkehrssicherheit
• Pflege der Außenbereiche einschließlich Winterdienst
• Kommunikation und Abnahme mit externen Dienstleistern

DAS BRINGST DU MIT

• Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung
• Handwerkliches Geschick sowie technisches Verständnis
• Du bist selbstständig, zuverlässig und verantwortungsbewusst
• Freundliches Auftreten und Freude am Umgang mit Menschen
• Führerschein der Klasse B

HAUSMEISTER (M/W/D)WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG

Herr Martin Palacz 
bewerbung@hottgenroth.de
www.hottgenroth.de/karriere

JETZT BEWERBEN

Standort: Köln & Weyerbusch

Dachdecker im Wandel
Mehr als Ziegel und Abdichtung
Der Einbau von Photovoltaik und 
Solarthermie ist für viele Betriebe 
zum wichtigen Standbein geworden. 
Dachdecker arbeiten dabei an der 
Schnittstelle zwischen Gebäudehülle 
und Energietechnik. Neben klassischen 
Aufgaben wie dem Eindecken, Abdich-
ten und Sanieren kommt die fachge-
rechte Vorbereitung der Dächer für 
Solarmodule hinzu. Dazu zählen unter 
anderem statische Prüfungen, sichere 
Befestigungssysteme und der Schutz 
vor Feuchtigkeit. Die Zusammenarbeit 
mit anderen Gewerken wie Elektrikern 
gehört heute auf vielen Baustellen zum 
Alltag. Mit der Energiewende steigen 
aber auch die Anforderungen an das 
Handwerk. Kenntnisse über moderne 
Materialien und Technik, Wärmedäm-
mung und erneuerbare Energien wer-
den immer wichtiger. Sommit ist eine 
regelmäßige Fort- und Weiterbildung 
unerlässlich. Gleichzeitig wächst die 
Nachfrage nach qualifizierten Fach-

kräften. Viele Hauseigentümer in-
vestieren in ihre Immobilie, sei es für 
niedrigere Energiekosten oder aus 
Klimaschutzgründen. Für Dachdecker 
bedeutet das eine stabile Auftragslage 
und gute Zukunftsaussichten.
Warum der Beruf immer attrak-
tiver wird
Das Dachdeckerhandwerk gilt heute 
als moderner Beruf mit Sinn. Wer hier 
arbeitet, leistet einen direkten Beitrag 
zur Energiewende und zum Klima-
schutz. Gleichzeitig wahrt er traditio-
nelle Handwerkskunst und bietet so 
einen Beruf zwischen Tradition und 
Moderne. Abwechslungsreiche Auf-
gaben, Arbeit an der frischen Luft und 
sichtbare Ergebnisse sprechen viele 
junge Menschen an. Hinzu kommen 
gute Weiterbildungsmöglichkeiten, 
etwa im Bereich Solartechnik oder als 
Meister mit eigenem Betrieb. Moderne 
Arbeitsgeräte und digitale Planung er-
leichtern zudem den Arbeitsalltag in 
einer Branche, die sich im stetigen 

Wandel befindet.
Der Trend zu Solaranlagen sowohl auf 
privaten als auch gewerblichen Ge-
bäuden dürfte sich weiter fortsetzen. 
Damit bleibt das Dachdeckerhandwerk 

ein Beruf mit Zukunft. Für Schulabgän-
ger und Quereinsteiger bietet sich ein 
solides Handwerk, das Tradition und 
moderne Technik verbindet und in der 
Region dringend gebraucht wird.
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